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Halle und Umgegend
Halle 22 Mai

aushaltsplan der ſtädtiſchen Bau
weiſt ferner auf ſür Unterhaltung der

flaſterten Straßen 27,000 M mehr gegen das Vor
000 darunter 6000 W für die früheren Vororte für

33 flaſternng von Straßen zur Verfügung beider ſtädtiſchen
v jen 10,000 M für Unterhaltung der ungepflaſterten

2ahen und Fußwege 24 000 M 2000 M die infolge der
an emeindung erforderlich waren Den Nebenkoſten bei Be
r ung von Pflaſtermaterial Anfuhr Sortiren in Höhe von

M ſtehen Einnahmen in gleicher Sehe gegenüber Für
vorhergefehene Herſtellung von Bürgerſteigen vor Neubauten

ſchließlich Um und Neupflaſterung der angrenzenden Straßen
L rcken ſind 12,000 M und für desgleichen in neuen Straßen
o0o M in den Etat eingeſtellt für Unterhaltung der ürgtx

ſteige dagegen 11,000 erforderlich 1000 M infolge der Ein
emeindung Für Nebenkoſten zu der Ausführung dieſer

Pflaſterungsarbeiten ſind eingeſtellt 12,188 ſo daß der Ge
ſammtbetrag für die Unterhaltung der Stratzen
115,688 M beläuft gegen das Vorjahr mehr 16,888
Außerdem ſind vorgeſehen Zum Ankauf von Straßenland bei
Durchführung von Fluchtlinken 15,000 M für Unterhaltung der
Hrücken Uebergänge Treppen und Ufermauern 5000 M für
ein eiſernes Geländer auf der weſtlichen Seite der Burgſtraße
j000 M Für Um und Neupflaſterungen in der Altſtadt ſind
insgeſammt 118,800 M eingeſetzt Dieſe Summe vertheilt ſich
auf folgende Straßenzüge Umpflaſterung des Bauhofes 1600 M
Reupflaſterung des Großen Berlin vor den Grundſtücken Nr 1
bis 10 mit Reihenſteinen II Klaſſe 6400 M Neupflaſterung
der Berlinerſtraße von der zweiten Eiſenbahnbrücke bis 34 m
weſtlich der erſten Eiſenbahnbrücke 17,000 M Neupflaſterung
der zwiſchen Steinweg und Moritzzwinger belegenen Straße
des Franckeplatzes mit Reihenſteinen I Klaſſe 5000 M Neu
pflaſterung des Graſewegs zwiſchen der Großen Klausſtraße und
der Oleariusſtraße mit Reihenſteinen II Klaſſe 2350 M Regu
lirung und Neupflaſterung der Hagenſtraße von dem Franzoſenweg
bis zur Magdeburgerſtraße mit Reihenſteinen I Klaſſe 20,300 M
Reupflaſterung der Königſtraße von der Leipzigerſtraße bis zur
Waiſenbausapotheke mit Reihenſteinen I Klaſſe 16,100 M Neu
pflaſterung der Landwehrſtraße von der Königſtraße bis zum
Riebeckplatz mit Reihenſteinen II Klaſſe 22,200 M Um
pflaſterung der Langeſtraße von Nr 24 bis zum Steg 2450 M
Reupflaſterung der Straße weſtlich des Maiktplatzes von der
Schmeerſtraße bis zur Thalamtſtraße mit Reihenſteinen erſter
Klaſſe 18,500 Umpflaſterung der Nordſeite der Parkſtraße
1400 M Halle Giebichenſte in Ausbau der Schmelzer
ſtraße zwiſchen Wettinerplatz und verlängerter Hobeſtraße mit
Reihenſteinen zweiter Klaſſe 14,700 M HalleTrotha
Pflaſterung des Zufahrtsweges zu den Trothaer Lagerplätzen5400 Chanſſirung der Fabrvahn der Mötzlicherſtraße von

der Seebenerſtraße bis zur Halberſtädter Eiſenbahn 2050
zuſammen 7450 M Halle Cröllwitz Pflaſterung von Goſſen
in der Weißenburgſtraße von der Nordſtraße bis zur Weißen
burgſtraße Nr 11 Hierzu geſellen ſich noch Ausgaben für
Herſtellung und Umlegung von Bürgerſteigen in der Alt
ſtadt mit 5810 in Halle Giebichenſtein mit 2900 in
HalleTrotha mit 3750 M Für Halle Cröllwitz ſind allein imZonjebre 34,875 M zum Ausbau der Thalſtraße verwendet
worden welche Summe auf dieſes und die nächſten Jahre getheilt
mit in Anſchlag zu bringen iſt da durch Eingemeindungsvertrag
nur mindeſtens die Hälfte der im Umfange des bisherigen
Gemeindebezirks Cröllwitz jährlich aufkommenden Realſteuern
das ſind für 1901 7442 für Pflaſterungen aufgewendet
werden brauchen Für HalleTrotha ſind für Pflaſterungen
eingeſtellt 15,500 alſo mehr 500 M als nach dem Ein
gemeindungsvertrage erſorderlich ſind Für Giebichenſtein
müſſen bekanntlich alljährlich 35,000 M zu Pflaſterarbeiten ver
wendet werden Dieſe ſind eingeſtellt mit 23,700 hierzu
Mehraufwendungen für den Wettinerplatz aus dem Rechnungs
jahre 1900 mit 11,820 zuſammen alſo 35,020 alſo mehr
20 P Der Bauetat enthält endlich zur Unterhaltung und
Reinigung der Kanäle und Bedürfnißanſtalten den Poſten von
69,190 M gegen 74,000 im Vorjahr mithin weniger 4810
ſowie für ſonſtige banliche Zwecke 22,135 M 15,365
ur Verfügung beider ſtädtiſchen Kollegien Das GeſamnmitBeuweſe macht demnach Aufwendungen nöthig von 711,873 59

gegen 592,176 79 M im Vorjahre 119,696 80 W
Die Kohlenproduktion im Oberbergamts

bezirk Halle betrug im April dieſes Jahres den imReich samte des Jnnern zuſammengeſtellten Nachrichten
für Handel und Jnduſtrie zufolge 740 Tonnen Steinkohlen
2,231,245 Tonnen Braunkohlen und 874,194 Tonnen Briketts
und Naßpreßſteine Die Großhandelspreiſe bezifferten
ſich in den Monaten März und April pro Tonne für unſerem Bezirk
bei Steinkohlen ab Lager auf 28,00 bezw 27,00 Weſtfäliſche
Schmiedekohle frei Lowry Bahnhof Halle für April auf
24,00 Schleſiſche Steinkohle Stücke frei Lowry Bahnhof
Halle ebenſo auf 24,00 Kots ab Lager auf 26,00 bezw
26,00 Weſtf Gießereikoks frei Lowry Bahnhof Halle auf
25,00 bezw 34,00 Bruchkoks frei Lowry Bahnhof Halle auf
39,00 bezw 39,00 Steinkohlenbriketts ab Loger auf 28,00
bezw 27,00 Weſtf Steinkohlenbriketts frei Lowrh aoneof
Halle im April auf 6,50 M Braunkohlen Förderkohle fre
Bahnhof auf 3,60 bezw 3,60 465 desgl für Jnduſtrie
zwecke frei Verbrauchsſtelle auf 4,10 4,80 bezw 4,10 4,80Böhmiſche ab Lager auf 16,00 bezw 15,50 Braunkohlen
britetts ſrei Bahnhof auf 11,80 bis 11,85 M bezw 11,85 M
und bei Preßſteinen ab Lager für 1000 Stück auf 12,00 bezw
12 00 M Die Detailhandelspreiſe hetrugen für den

Doppelcentuer frei Haus bei Steinkohlen 320 bezw 8,10
Zwickaner Würfel 3,00 bezw 2,80 M Zwickauer Knorpel 2,80
bezw 2,60 Schleſiſche Steinkohle 2,80 bezw 2,80
Anthraciitohle 22 mm deutſch m April 4,20 desgl engliſch
im April 4,50 Koks im März 8,20 im April 3,00Gaskoks grob im April 3,00 Gaskoks zerkleinert im April
8,20 Braunkohlen böhmiſche im März 2,00 im April
1,90 2,20 Me Braunkohlenbriketts 8 T A 1,44 bezw 60 Me
desal M W 1,60 bezw 1,70 desgl Roſitzer im April
1,70 M und bei Preßtoblenſteinen für 1000 Stück je 16,00 M
Endlich betxugen die Kleinverkaufspreiſe pro Centner in
Halle für Steinkohlen im März und April 1,50 bezw 1,50
Koks 0,80 bezw 6,80 Steintohlenbriketts 1,45 bezw 1,40

Braunkohlen 1,05 bezw 1,05 Braunkohlenbriketts 0,70 0 86
i M und für Torfſteine für 100 Stück 1,70 bezw

T Güterverkehr der Station Halle a An ein
Wetroffenen und verſändten Wagrengatiungen waren bei der
Königl Güterabfertigungsſtelle in Halle während des Monats
pril zu verzeichnen in Tonnen zu 1000 kg A Verſandté zen 1198 Roggen 214 Gerſte 1807 Hafer 75 anderes

So ede Jene chte und Mais 115 Mühlenfabrikate 1344
gyiritus Eſſig Branntwein 202 Petroleum und andere Mineral
Je 186 Kartoffeln 27 Braunkohlen Koks Brikells 1144

ucker roh Zucker raffinrt 3462 Düngemittel 306
z npfang Getreide 5271 Zucker roh 5986 Zucker raſſinirt

271 Düngemittel 678 Mühlenfadrikate 764 Sprit 586 Petroleum
Braunkohlen 18,984 Kartoffeln 512

Ein Straßenbahn bis zum Zoologifchen Garten
u ieberhafte Thätigkeit herrſcht ren rig der Seebener

vor dem Zoologiſchen Garten Die Straßenbahn wird
um etwa 200 m verlängert und die Weiche welche bisher

ſich auf S

I Veiblatt zu Nr 236 der SaaleZeitung
vor der Saolſchloßbrauerei lag wird weiter öſtlich gelegt bis

dahin wo ſich der Angerweg von d benerſtra bweiat Die Endſtation genannter Bahn et n v vor
en Eingang zum Thiergartabend ſollen die Arbeiten deendet hin len Heute Mittwoch

Die Pfingſtwieſe der Pfälzer Schützen wirdwie früher ſchon gemeldet auch dieſes ahr v Zelert ad
beim gar Scdützenhofe an der Haide abgehalten Ene
große Anzabl Schauſteller aller Art ſind bereits mit dem Aufbau

r ger See nde r Buffets Spielbuden
Jm Garten de ü s fider ganzen Pfingſtwoche täglich Friede den wahren

Das Pfingſtſchießen der Pfälzer Kolonie
Schützen Geſellſchaft nimmt am r den 30
ſeinen Anfang und endet am Sonntag Kleinpfingſten darauf
Der Feſtplan beſtimmt folgendes Donnerstag den 30 Mai
vormittags 7 Uhr Antreten im Pfälzer Schießgraben 722 Uhr
Abmarſch nach der Dampferhalteſtelle Dampfer und Gondel
fabrt nach dem Haideweg Um 9 Uhr Seginn des Schießens
Nachmittags 1 Ubr Feſttafel mit Damen Das Schießen wird
an den nächſten Tagen fortgeſetzt Freitag den 31 Mai von

/2 Uhr abends Herren und Damen Kommers mit an
ſchließendem Tänzchen Sonnabend den 1 Juni abends
82 Uhr Allgemeiner Rundgang auf dem Feſtplatze nachdem
großes Brillant Fenerwerk ausgeführt von den Kameraden
Gebr Pfeiffer Sonntag den 2 Juni vormittags 10 11 Ühr

auf dem Schützenhofe ſo dann Schießen nach allen
cheiben ohne Unterbrechung Nachmittags 4 Uhr Einziehen

der Feſtſcheiben Um 6 Uhr Schluß des Schießens überhaupt
Abends 8 Uhr Preisvertheilung mit gemüthlichem Beiſammen
ſein Aufgeſtellt werden 4 Feldſcheiben auf 300 m 9 Stand
ringſcheiben auf 175 w 3 Ständpunktſcheiben auf 176 w 3 Sallſcheiben auf 60 w 1 Haſenſcheide auf 38 2 Piſtolenſcheiben
auf 35 m Es winken auch diesmal den Siegern reiche Geld
preiſe ſowie Meeiſterſchaftsdekorationen pro 1901 auf jeder
Scheibengattung Anch findet bei der Prämienvertheilung eine
Neuerung inſofern ſtatt als ein neuer Prämien Berechnungs
modus eingeführt wurde Die früher übliche prozentugle Ver
rechnung von Preiſen und Ringgeldern nach dem Feſte kommt in
Wegfall es wird vielmehr dem Schützen während er bisher auf
einer Scheibe nur einen Preis erhalten konnte jede Karte mit
nur halbwegs gutem Reſultat honorirt und zwar nach feſt
tehenden Tabellen ſofort nachdem die Karte abdgeſchoſſen iſt
Es iſt ſomit auch für weniger geübte Schützen Gelegenheit genug
eboten mehrere Preiſe davonzutragen und ſtellt die Schützen
ofbüchſenmacherei von Walter Max Uhlig jedem Beſucher

Wegen entſprechende Gebühren Gewehre und Munition gern zur
Verfügung Hoffentlich haben die Pfälzer auch diesmal wie
allxjährlich Glück mit dem Wetter

Zu der Leichenverwechfelung auf dem hieſigenSüdfriedho fe theilt uns der dortige Friedhofs Jnſpektor
mit daß für den Jrrthum der Leichenwärter Kuſenberg ver
antwortlich iſt der auch die entſtandenen Koſten übernimmt
nicht alfo die Verwaltung daß weder der Jnſpektor noch der
Leichenwärter abweſend waren und daß endlich die Frau des
Jnſpektors mit der Angelegenheit nichts zu thun hatte Auch
n e Sachverhalt bleibt die Angelegenheit noch ſehr be

auerlich

Durchgegangenes Geſpann Geſtern gegen 6 Uhr
abeuds ging ein Geſpann Pferde mit einem leeren Rollwagen
dem Fuhrherrn Wilhelm Lippert gehörig von der Halberſtädter
ſtraße aus durch Der Geſchirrführer hatte ſich zwecks Aufladens

Halle Nittwoch 22 Rai 190t

Herrn Rentier Kathe auf Morgen erweitert und der Pacht
vertrag auf 10 Jahre verlängert werden Eine neue Baumſchule
iſt an den Trothaer Felſen ange und in ebenfalls elicher Entwicklung eſondere Förderung erfährt der Ver
fortgeſetzt ſeitens der Stadt die ihren Beitrag von 500 M auf
750 W vergrößert hat Durch Ueberweiſung von 500 M die
zur Einzäunung des Steinbruchs auf dem Galgenberge beſtimmt
waren wurden die r Arbeiten weſentlich gefördert End
lich iſt auch ein Streit mit der TiefbauBerufsGenoſſenſchaft zur
befriedigenden Erledigung gelangt Wie in früheren ahren ſind
denn auch jetzt wieder außerordentliche Zuwendungen von
Geſellſchaften Privaten 2c gemacht worden insgeſammt 505 M
dieſen M ſich außer den beträchtlichen Zinſen aus Vermächt
niſſen Mitaliederbeiträge von 3918 M hinzu ſo daß die Ein
nahmen im ganzen 7687 45 M detragen denen Ansgaben von
743489 M gegenüberſtehen Dieſe ſetzen ſich haupfächlich aus
der Tilanngsſumme für geliehenes Kapital ſowie aus den Koſten
für Anpflanzungen zuſammen zu denen verwandt wurden
2261 Fichten 100 Rüſtern 91 Ahorn 52 Akazien 46 Eſchen
43 Maulbeer 34 Kiefern 20 Kaſtanien 14 Eichen 6 Weiden
4 Ebereſchen 2 Linden und 2421 Sträucher Die Rechnung iſt
geprüft worden und wurde dem Vorſtand Entlaſtung ertheilt und
für ſeine außerordentlich erfolgreiche Mühewaltung im all
gemeinen Intereſſe herzlichſt gedankt Jn dieſen Dank wünſchte der
Vorſitzende auch den die Arbeiten des Vereins in ausgezeichneter
Weiſe leitenden Landſchaftsgärtner Kießler bezogen dem all
gemein beigeſtimmt wurde Da die Hauptſchuld des
Vereins die durch die Anlagen auf den Puülverweiden ent
ſtanden iſt in vier Jahren völlig getilgt ſein dürfte ſo kann
der Verein für die Zukunft auf eine erſprießliche
Thätigkeit rechnen zumal ſeine Mitgliederſchaft ſich auf
über tauſend beläuft und die Sympathien für ſeine Beſtrebungen
bei Behörden und Bürgerſchaft im Zunehmen begriffen ſind
Aus der dann ſich entwickelnden lebhaften allgemeinen Be
ſprechung heben wir noch hervor daß der Verein die Pflege der
Bäume in der Reil Burg Trothaer und Friedenſtraße an
die Stadt abgegeben hat die Fürſorge für die Friedenseiche
und Bismarcklinde in Giebichenſtein aber weiter ausüben wird
neu ſoll eine Anlage am Kirchberge in Giebichenſtein ge
ſchaffen werden zunächſt aber im laufenden Jahre die Be
pflanzungen der Klausberge und des Gr Galgenberges weiter
gefördert und wenn möglich beendet werden Der Kl Galgen
berg käme erſt fpäter in Frage wenn die Beſitzverhält
niſſe dort endgiltig geregelt ſind Die Wegeſperrung
auf der Strecke von der Bergſchenke durch die Fiediger
ſchlucht wurde hierauf noch kurz erörtert und Rathſchläge
zur Beilegung dieſer unerquicklichen Angelegenheit gegeben
ferner wurden Vorſchläge zur Verſchönerung des Platzes vor
der Ulrichskirche gemacht wofür Herr Maurermeiſter
Friedrich bereits 300 Mark geſtiftet hat und die Schaffung
von Lawntennisplätzen auf der Würfelwieſe für die
Univerſitätsjugend beſprochen Schließlich theilte der Vorſitzende
noch mit daß ein Vertrag mit einem neuen Wärter für den
Kolkthurm abgeſchloſſen worden ſei und dieſer nunmehr de
ſtimmt jeden Mittwoch Sonnabend und Sonntag zur DOeffuung
des Thurmes bereit ſein wird

Die Zucker Bexufs Genoſſenſchaft hielt geſtern
in Berlin ihre diesjährige Verſammlung ab die vom Kommerzien
rath Hahne Magdeburg geleitet wurde Der Geuoſſenſchäſt
gehören 450 Zuckerfabriken als verſicherungspflichtige Betriebe
an mit zuſammen 97,078 verſicherungspflichtigen Perſonen Die
auf die Unfallverhütung gerichteten Beſtrebungen ſind auch im
Berichtsjahre wie bisher weiter verſolgt worden Drei techvon Blumenſtöcken in ein Grundſtück begeben währenddem

wurden die Pferde unruhig und raſten trotzdem der Wagen an
geſtemmt war die Magdeburgerſtraße in der Richtung nach dem
Walhalla Theater millaßg wobei vor dem Grundſtück Magde
burgerſtraße 45 ein armdicker Baum umgeriſſen wurde Vor

Lüke s Hotel liefen die Pferde mit der Deichſel gegen einen
Gittermaſt der Stadtbahn und kamen hierdurch zum Stehen
Sfelepanten von Perſonen oder Thieren haben nicht ſtatt
gefunden

Ein Rencontre zwiſchen zwei Arbeiltern trug
ſich geſtern abend in der Thalſtraße Cröllwitz zu Ein ruhig
ſeines Weges gehender Arbeiter wurde dort ohne erſichtlichen
Grund durch einen ihm begegnenden Arbeiter Sch aus Cröllwitz
beläſtigt und von hinten mit einer Kaffeekanne auf den Kopf ge
ſchlagen ſo daß eine nicht erhebliche Wunde entſtand Der
Verletzte mußte ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen Es iſt
Anzeige erfolgt

Unfälle Während der Iljährige Schulknabe Bruno
Stolze in der Haide einen flügellahmen Vogel verfolgte achtete
er im Eifer nicht auf den Weg und ſtürzte im Unterholzgeſtrüpp
ſo unglücklich nieder daß ihm das rechte Auge von einem dünnen
Tannenzacken durchbohrt wurde

Vereine und Verſammlungen
Der Halleſche Verſchönerungsverein hielt

geſtern abend im Evang Vereinshaus Kronprinz ſeine dies
jährige Generalverſammlung ab in der zunächſt der Vorſitzende
Herr Landgerichtsrath Dr Bindſeil den Jahresbericht
erſtattete aus dem hervorging daß auch im abgelaufenen Jahre
die Thätigkeit des Vereins zur Verſchönerung der Stadt und
der nächſten Umgebung eine numfangreiche und von ſichtlichem
Erfolge begleitete geweſen iſt Jn erſter Linie haben die durch
die wiederholten Ueberſchwemmungen in Mitleidenſchaft gezogenen
Anlagen auf der Ziegelwieſe auf den Pulverweiden
und auf der Rabeninſel ſchwer gelitten und mußten die
Wege Bänke 2c wiederhergeſtellt werden Bei dieſen Arbeiten
hat ſich beſonders Herr Maler Wieſert durch die Umzäunung
eines Theils der Ziegelwieſe Verdienſte erworben desgleichen hat
Herr Maler Franzen anch in dieſem Jahre wieder den Neu
anſtrich des die Anlage auf dem Alten Markt umgebenden
Gitters ausgeführt wofür ihm Anerkennung gezollt wurde
Neuanpflanzungen wurden wgegg auf einem weiteren Theil
der Ziegelwieſe 6 Bäume und 618 Sträncher an der Stein
mühle 8 Akazien 115 Sträucher an der Felſenburg 3 Kaſtanien
am Geſtüt 5 verſchiedene Bäume an der Gimritzer Brücke
Kohlenbahn und Weinberg 2 Kaſtanien 5 Eſchen 12 Ahorn
2 Weiden und 25 Rüſtern Die Hanptarbeiten konzentrirten ſich
auch in dieſem Jahre auf die Klausberge wo 200 Fichten
und namentlich auf den Großen Galgenberg auf dem
18 Akazien 10 Rüſtern 8 Ebereſchen 3 Ahorn 800 Fichten und
430 Sträncher neu gepflanzt wurden und gedeihen die dortigen
teraſſenartigen Anlagen ganz vorzüglich Jm laufenden Jahre
werden dieſe Hügelpartien weitere Fürſorge und Ausgeſtaltung er
fahren Bedauerlich iſt es daß die Ausnützung des Steinbruchs auf
dem fiskaliſchen Theil des Großen Galgenbergs noch immer nicht
eingeſtellt worden iſt ſo daß zu befürchten ſteht daß in 52
Jahren der ganze Berg in zwei Hälften geſpalten wird Zu
beklagen waren auch im vergangenen Jahre verſchiedene
Baumfreveleien und zwar beim Geſtüt am 15 und 16
Juni ferner hatten die Wegeanlagen an der San
brücke durch den Unverſtand der Ackerknechte ſehr zu
leiden Unannehmlichkeiten hatte der Vorſtand ferner bei
ſeinem Beſtreben zu verzeichnen die häßlichen Scenen
an der Pferdeſchwemme bei der Steinmübhle durch An
pflanzungen dem Auge des Paſſanten zu entziehen desgleichen
litten die Anlagen auf dem Galgenberg vorübergehend durch

r des dortigen Waſſerreſervoirs ein geplanter neuer
eg nach dem Kolkthurm mußte vorläufig inſolge des Wider

ſprüchs des Forſtfiekus aufgegeben werden tieſen Widrig
keiten ſtanden aber viele recht erfreuliche Refultate gegenüber
So konnte die Baumſchule auf dem Lettiner Grundſtücke des

an die Perſon

niſche Aufſichtsbeamte die Herren v Ehrenſtein Dr Vibraus
und Otto revidirten zum vierten male im letzten Vierteljahr
1900 zuſammen 220 Fabriken in den Provinzen Sohleſten
Sachſen Rheinprovinz Königreich Sachſen Thüringiſche Staaten
Anhalt und Süddeutſchland Nur in wenigen Fällen wurden
Monitas gezogen Die Geſammtſumme der für das Jahr 1900
nachgewieſenen umlagepflichtigen Gehälter und Löhne ſtellt ſich
auf 48,181,702 12 während die wirkliche Ausgabe 51,719,602 60
Mark beträgt Es wurden im Berichtsjahre 2885 Unfälle an
gemeldet gegen 2724 im Vorjahre Jn das Schadenregifter ſind
im Berichtsjahre 517 Unfälle eingetragen welche der Genoſſen
ſchaft einmalige oder laufende Koſten verurſacht haben Die
Geſammtzahl der ſeither entſchädigungspflichtig geweſenen Unfälle
beträgt 6545 die dafür baar ausgezahlten Renten belaufen ſich
auf 6,015,910 28 M Von den 517 Schadenfällen in 1900 waren
54 Todesfälle Jm Berichtsjahre wurden insgeſammt Ent
ſchädigungen gezahlt an 3796 Verletzte 444 Wittwen 736 Kinder
und 42 Ascendenteu Getödteter Der Beſtand an Renten
empfängern ſetzt ſich zuſammen aus 3579 Jnvaliden 435 Wittwen
670 Kindern und 40 Ascendenten zuſammen 4724 Perſonen
Der Rechnungsabſchluß für 1900 ſtellt ſich in Einnahme und
Ausgabe gleich auf 906,681 60 M An Beſtand verblieben
91,148 09 M Das Vermögen der Genoſſenſchaft betrug am
Ende des Berichtsjahres 2,095,526 36 einſchließlich des
Reſervefonds mit 1,941,700 M Die Rechnung wurde ent
laſtet die nach dem Turnus ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder
und die Reviſoren wiedergewählt und der Voranſchlag für 1901
von 120,000 M auf 132,000 M erhöht Das neue Gewerbe
Unfallverſicherungsgeſetz vom 30 Juni 1900 bringt den Genoſſen
ſchaften neue Laſten Der Reſervefonds iſt um das vierfache zu
erhöhen für die Zuckerberufsgenoſſenſchaft von 2 auf 8 Millionen
Mark Zur Annahme eines neuen Genoſſenſchaftsſtatuts wird
im Spätherbſt d J eine außerordentliche Generalverſammlung
nach Berlin einberufen Zum Schluß wurden noch einige An
träge des Vorſtandes angenommen Dem letzteren wurde beſter
Dank für die große Mühewaltung und Sorgfalt abgeſtattet

Maſchinentechniſcher Verein Jn der letzten
Verſammlung hielt Herr Heizungstechniker Oelmeyer einen
intereſſanten Vortrag über Heizungen Redner theilte die
Heizungen ein in Lokal oder Ofenheizungen die allgemein
bekannt ſind und Centralheizungen bei welcher mehrere Räume
oder ganze Gebäude von einer Stelle aus geheizt werden
Die Eentralheizungen klaſſiſizirt er wiederum in Luſt Waſſer
und Dampfheizungen An der Hand einer Zeichnung beſprach
der Vortragende die Luſtheizung eingehender und verſtand esdurch klare gediegene Ausfnbringen den Vorgang und die

Wirkungsweiſe dieſer Heizungen den Anweſenden zu ſchildern
Auch die Anlage ſelbſt und die zu dieſer verwandten Heizlörper
Kaloriferen wurden erläutert Schließlich ſtellte der Reduer

die Vor und Nachtheile der Luftheizung anderen Heizungsarken
gegenüber und gab endlich noch eine kurze Anleilung zur Be
rechnung der Heizungsanlage Dem Vortrage folgte eine leb
hafte Diskuſſion

Der Provinzialverein ehem Jäger und
Schützen Sitz Halle a welcher gegenwärtig ziemlich
1000 Mitglieder zählt feiert am 9 und 10 Juni ſein 28 Stif
tungsfeſt in Weißenfels und ladet hierzu alle ehemaligen
Grünröcke kameradſchaftlichſt ein

Der Schwimmklub Saale beginnt ſeine diesjährige
Sommerſaiſon mit einem Anſchwimmen welches am So mden 25 d M im Florabad ſtattfindet Näheres im 2 i

theil ber KameradDas Alte Teſtament im Lichte der neueren J

ger Prof Kaußſch nachdem er mit der Vorstand
rophetie der

des Volkes Jsrael zu Ende Mit ſtaatsmä
Solomo den Zwieſpalt der Stämme zu beſe

Jn ſeinem geſtrigen zehnten und letzten Wen Kameraden

litiſchen Entwicklung weit vor von Jer Kapelle
alomo s an und führte von meraden hierzu um

w



nach 1 Könige 4 7 ff eine Neueintheilung des Landes inm 43 bornahn die nicht mit der Theilung nach den zwöl
Stämmen zuſgmmenfieſ Dieſe Einrichtung hätte ſich weiter
gusbauen laſſen wenn uſcht gleich nach dem Tode Königs
auf dem Reichstage zu Sichem die Spaltung eingetreten wäre
die den großen Gegenſatz zwiſchen dem nördlichen und ſüdlichen
Reiche klar erwies da nördliche Reich behält den alten
Namen und die Macht derart daß ſogar Juda eine ziemliche

Zeit der Vaſallenſtagt Jsraels geweſen iſt Juda aber iſt der
rbe der großen geſchichtlichen Vergangenbeit und der nung

Juf eine beſſere Zukunft Daß die beſſeren religiöſen Zuſtände
ihm einen Vorzug vor Jsrael gegeben hätten
richtig Es beſaß allerdings den empel und allezeit eine vor
nehme wiſſenſchaftlichen Beſtrebungen nachgehende Prieſterſchaft
aber abgeſehen davon ſind die Klagen der Prophbeten über da
nördliche wie ſüdliche Reich dieſelben Vielleicht war in Jsrael
die Gewöhnung an heidniſche Kultſitten ſchlimmer aber ſie war
auch in Jnda vorhanden Auch hier finden ſich im Gottesdienſte
allerlei Zuthaten kananitiſchen Urſprungs Jm nördlichen
Reiche beſtand die größte Gefahr in dem Umſichgreifen des
Vaalsdienſtes neben der Verehrung Jahwe s Elias und Ellſa
eifern mit aller Kraft aber erfolglos gegen dieſes Hinken auf
beiden Seiten, ja Jſebel veranlaßt ſogar eine biutige Ver
folgung der Propbeten ſo daß ſich nach dem Gottesgericht auf
dem Karmel Elias genöthigt ſiebt nach dem Sinai zu fliehen
Was durch die Propheten unmöglich das geſchah durch die
Üfurpation Jehu s Dieſer bis dahin ein Feldherr des Königs
rottet die ganze Familie Ahab s aus und metzelt alle Baals
verehrer nieder Daß Jehu imſtande war ſich Reich und Herr
ſchaft Jsraels anzueignen erklärt ſich nur aus dem Umſtande
daß er der Vaſall der Aſſyrer geworden war Dies läßt ſich
beſtimmt nachweiſen aus den Jnſchriften der zu Niviveh auf
gefundenen Thontafeln von denen namentlich die ſogen Ver
waltungsliſten von großem hiſtoriſchen Werthe ſind Sie ent
halten neben kurzen Notizen ber die Thaten der aſſyriſchen
Könige auch ſolche aſtronomiſcher Art die es ermöglichen die
ganze Reihe der Thatſachen chronologiſch feſtzulegen Auch
geben ſie mancherlei Details über die Kriege mit Jsrael und
Juda Jn dieſen erlag Jsrael im J 722 zuerſt dem An P
dringen Aſſur s nach einer 22 jährigen heldenmüthigen Verikelihung Die alte Streitſrage nach dem Verbleib der zehn
Stämme beantwortet der Vortragende dahin
geführten in der Bevölkerung des neuen Landes total unter
egangen ſeien was vor allem deshalb möglich geweſen weil
srael in ſeiner religiöſen Entwicklung nicht ſo weit vor

geſchritten war wie ſpäter Judg Bekan tlich wurde aber nicht
das ganze Volk weggeführt ſondern nur die Intelligenz und der
Reichthum und durch Vermiſchung mit den aus dem Oſten zu
ſtrömenden Koloniſten entſtand das Miſchvolk der Samaritaner
in welchem heute auf 150 Köpfe zuſammengeſchmolzen ſich
dennoch der altisraelitiſche Typus in überraſchender Voll
kommenbeit erhalten hat

Jn Juda konnten ſich die religiöſen Zuſtände dadurch auf
einer beſſeren Höhe balten weil es hier nie ganz an frommen
Davidiſchen Herrſchern fehlte wenn ſie auch öfter mit
gottloſen wechſelten Das kam die Thätigkeit der
Propheten beſonders Jeſaia s der in 40 jährigem Wirken
ſtets und unermüdlich dieſelbe Politik empſahl Als aber durch
die Unterwerfung des Ahas 2 Könige 16,7 Jnda ein Vaſallen
ſtaot der Aſſyrer geworden war da gab Jeſaia die Parole aus
daß man ſich nun unter Gottes Willen ergeben beugen müſſe
Hiskia der Sohn und Nachfolger Ahas blieb dieſer Politik
tren bis zum Tode Sarpon s Da verbündeten ſich alle die
tleineren vorderaſiatiſchen Reiche von den Aegyptern aufgebetzt
egen die Aſſyrer und auch Hiskia wurde in den allgemeinen
aumel mit hineingeriſſen Jm Jahre 701 nahte die Kata

ſtrophe als Sanherib mit einem ungeheuren Heere vor
Jeruſalem erſchien Jeſaias hatte dem Könige von dem Abfall
vergeblich abgerathen jetzt in der Gefahr zeigt er ſich in ſeiner
ganzen Größe Als Sanherib immer ärgere Drohungen aus
ſprach und der Krieg immer höhere Opfer koſtete da ſprach
Jeſgias dem Volke und ſeinem Könige Troſt zu und verwies ſie
auf die nnausbleibliche Hilfe Gottes Und was keiner für
möglich gehalten das geſchah das aſſyriſche Heer wurde von
dem Engel des Herrn, wie der bibliſche Bericht ſagt vernichtet
Eine ägyptiſche Nachricht ſchreibt dieſe Vernichtung dem Ein
dringen der Feldmäufe in das aſſyriſche Lager zu und da die
Maus das Symbol der Peſt wax ſo kann man wohl mit ziem
licher Sicherheit annehmen daß dieſer ſchreckliche Würgengel
der Menſchheit den Aſſyrern den Untergang bereitet habe
Nunmehr ſollte man erwarten daß jetzt die Prophetie ihren
höchſten Triumph gefeiert habe Aber es ſiegte ganz im Gegen
theil die naturaliſtiſche Richtung die wahrſcheinlich durch allerlei
Meittel ſelbſt durch Kindesopfer die Hilfe der Landesgötter an
gerufen hatte und nun den herrlichen Sieg ſich zuſchrieb
Daraus nur läßt ſich das Eintreten jener Reaktion unter
Manaſſee Hiskia s Sohn erklären der meiſt als reiner Götzen
diener giüt richtiger aber wohl als Vertreter jener Richtung
anzuſehen iſt Der Sage nach ſoll unter ihm Jeſaias den
Märtyrertod geſtorben ſein Aber trotz dieſer Reaktion gab die
vrophetiſche Partei ihre Sache nicht verloren ſie vertagte ſie
nur bis zu einer gelegenen Zeit und ging inzwiſchen fleißig an
die Arbeit entwickelte eine rüſtige ſchriftſtelleriſche Thätigkeit
deren Frucht künftig nicht ausbleiben konnte Mit der in
2 Könige 22 erzähllen Auffindung des Geſetzbuchs Jahwe s
durch den Hohenprieſter Hilkia tritt der erhoffte Umſchwung ein
Das auſgefündene Geſetzbuch kann unmöglich der Pentateuch
ſondern nur ein Buch von geringerem Umfange geweſen ſein
es iſt offenbar das Geſetzbuch des Prophetismus wie es ſich im
großen und ganzen im 5 Moſfe niedergelegt findet und wofür
beſonders das 12 Kapitel jenes Buches ſpricht Auch hat es ſich
bei ſeiner Auſffindung keineswegs um einen frommen Betrug
der Propheten gehandelt die das Buch im Tempel zu ver
ſtecken und dann dem Könige in die Hand zu ſpielen ge
wußt hätten ſondern es iſt wirklich im Laufe des
7 Jahrhunderis irgendwo im Tempel niedergelegt in Ver
geſſenheit gerathen und dann zufällig gefunden worden
Nachdem er das Buch geleſen iſt der König Joſia überzeugt
daß die heidniſchen Zuthaten im Gottesdienſte aufhören müſſen
und er geht ſogleich ans Werk die alten Kultſtätten zu be
ſeitigen und Jeruſalem als die Stätte des einzig wahren
Gotlesdienſtes zu erklären Dieſe Kultusreform des Jahres 623
leitet eine ganz neue Phaſe der Entwicklung ein

Freilich geſchah die Reform von oben her nicht von innen
heraus wie etwa bei der Reformation deshalb mußten ihre
Nachwirkungen bedenklich ſein Der Götzendienſt hörte nicht
auf und die innere Fäulniß wurde nicht aufgehalten ſo daß die
Propheten mit ihren Warnungen und Drohungen nicht nach
laſſen konnten Das Ende war auch in Juda der Untergang
des Reiches im Jahre 588 und die Fortführung des ſeiner
Söhne grauſam beraubten und dann geblendeten Königs Zidekia
ſowie des Volkes in die babyloniſche Gefangenſchaft Damit
ſchien alles verloren die von Gedalja geſammelten wenigen
Reſte des Volkes ſind nach der Ermordung Gedalja s in
Acgypten verſchollen und das zurückgebliebene geringe Pro
ſetariat hatte ſich bald mit den zudringenden Elementen ver

So war die ganze Hoffnung Judas auf die Fortgebaut und an ihnen zeigte Pch denn auch Wort

mkeit der Prophetie von wunderbarem Erfolg ge
rophetiſche Thätigkeit im Exil knüpft ſich vor allem
en Ezechiel Heſekiel Er iſt der kühne Bahn

den Kap 40 48 des nach ihm benannten Buches
gramm für den neuen Kultus in großen Zügen

r in vielen Stücken bis ins kleinſte vorzeichnet
die ganze Vergangenheit ſchlechthin die nach
ſderes als Götzendienſt geweſen iſt Dieſe
hut und eine Erneunerung vorgenommen
Fſetz durchführt das dem Volke täglich und
ugen hält Dies iſt das ſog Prieſtergeſetz

iſt nur bedingt

s indeß

buch das in überaus rüſtiger Thätigkeit in den Prieſterkreiſen
f des Exils entſtand aber erſt nach längerer Zeit eingeführt werden

konnte Erſt als durch Nehemig der dritte Zug der Juden nach
Kangan zurückgeführt war für Esra die Stunde gekommen dasGeſchend das er mitgebracht und verfaßt d h zuſammen
efaßt haite zu veröffentlichen Die ſubtilen alte dieſesKuches ſcheinen freilich einen Rückſchritt in der religiöſen Ent

wicklung zu bedeuten und es iſt richtig daß die Gefahr durch
jenes Geſetz in äußerlichen Werkdienſt zu verfallen bis auf Jeſn Zeit
ſich ſtetig geſteigert hat Aber das Geſetz hat man mit Unrecht
dafür verantwortlich gemacht immer beſteht bei ihm die Voraus
etzung Vergebung kann Gott allein ertheilen er hat ſie aller
dings an die Bedingung der Gefſetzerfüllung geknüpft Neben
der Geſetzesfrömmigkeit nicht jedoch im Gegenſatz zu ihr beſteht

noch eine mächtige Strömung vertreten durch die
rechten Jsraeliten die das Heil nicht allein in der ge

naueſten Geſetzeserfüllung erblickte ſondern die göttliche Gnade
erhoffte und erflehte

Der Vortragende ſchloß ſeine intereſſanten von reichem Bei
fall belohnten Ausführungen über das Alte Teſtament mit dem
Ausdruck der Ueberzeugung Es giebt eine Betrachtung der
bibliſchen Dinge die alle Mittel der modernen Forſchung be
nutzt und doch den göttlichen Faktor in der Entwicklung und die
Thatſache anerkennt daß in der ganzen Geſchichte des Volkes
Jsrael überall die Gedanken des natürlichen Menſchen durch
den göttlichen Gedanken überwunden werden ſo daß man zu
dem Erkenntniß des Apoſtels Paulus genöthigt iſt Röm 11 38 ff
Welch eine Tiefe des Reichthums beides der Weisheit und Er

kenntniß Gottes

daß die Weg

deckungen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
An der Berliner Univerſität ſind bis jetzt in dieſem

Sommerhalbjahr annähernd 300 Hörerinnen zugelaſſen d h
genau ſo viel wie im vergangenen Sommer und 131 weniger
als im letzten Winter

Der Hiſtoriker an der Univerſität Marburg Profeſſor
Dr v Below hat einen Ruf nach Tübin gen auf den durch

rof v Heinemann s Tod erledigten Lehrſtuhl für mittel
ſchrie Geſchichte erhalten und wird ihm vorausſichtlich Folge
eiſten

Nach engliſch däniſchem Vorbilde iſt an der Univerſität
Breslau ein Akademiſcher Verein für praktiſche
ſoziale Arbeit begründet worden Seine Mitglieder
halten wie man uns mittheilt in abendlichen Kurſen für
Arbeiter Vorträge über Litteratur Naturwiſſenſchaft und
r girt und führen ihre Zuhörer durch Muſeen und Samm
ungen

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Ueber das neue Wärmeſpektrum der Sonne deſſen

Entdeckung durch Profeſſor Langley in Waſhington wegen der
daran geknüpften Erwartungen für die Vorausfage der jahres
zeitlichen Witterung und der Ernteausſichten ein großes Aufſehen
gemacht hat haben die Allg Wiſſ Ber auf eine Anfrage hin
eine Zuſchrift des Direktors der Berliner Sternwarte
W Förſter erhalten Der Gelehrte ſagt darin u a Wer die
noch obwaltenden großen Unſicherheiten jeglicher Vorausbeſtim
mung hinſichtlich der Aenderungen der Sonnenzuſtäude und der
Sonnenſtrahlungen ſowie hinſichtlich der Zuſtandsänderungen
unſerer Atmoſphäre einigermaßen zu beurtheilen vermag wird
den dem Herrn Langley zugeſchriebenen Ausſpruch daß dte
Möglichkeit einer Vorausbeſtimmung der Ernten auf Grund
ſeiner Forſchungen jetzt näher gerückt ſei mit unwilligem Kopf
ſchütteln aufnehmen Von ſolchen Prophezeiungen kann beſon
ders in unſeren Klimaten auch trotz der Langley ſchen Ent

noch nicht entfernt mit irgend welchem Sicherheits
grade die Rede ſein und es iſt überhaupt ſehr fraglich ob wir
jemals ſo weit kommen werden Solche Ankündigungen können
nur dazu beitragen die noch immer ſo verbreitete phantaſtiſche
Neigung zum Glauben an weitreichende Wetterprophezeiungen
und dergleichen zu ſtärken Es wäre daher zu bedauern wenn
ein ſo verdienter Forſcher ſich wirklich durch den Hinblick auf
gewiſſe ſenſationelle Wirkungen zum augenblicklichen Ruhm der
Wiſſenſchaft hätte hinreißen laſſen ſo weitgehende Ausblicke zu
eröffnen um dadurch der Wiſſenſchaft ſelbſt ſowie überhaupt der
Kultivirnng ſoliden und gewiſſenhaſten Denkens tieferen und
andauernden Eintrag zu thun

Jn Weimar beabſichtigt man gegenüber dem vor dem Hof
theater ſtehenden Doppelſtandbild von Goethe und Schiller ein
Shakeſpeare Standbild zu errichten Gelegentlich der
diesjährigen Generalverſammlung der Sbhakeſpeare Geſellſchaft
war in einem Kreiſe von Mitgliedern und anderen Shake
ſpeare Freunden der erſte Gedanke hierzu von dem Präſidenten
Geheimrath Dr Oechelhäuſer angeregt worden und der Gedanke
fand allſeitige Zuſtimmung auch die Billigung des Großherzogs
von SachſenWeimar des Protektors der Geſellſchaft Den
Plan ſoll ein Komitee weiter verfolgen welches ſich über die
Heranſchaffung der nöthigen Mittel und den Arbeitsplan ver
ſtändigen wird Zu einer vorberathenden Verſammlung ladet
Oberbibliothekar Dr v Bojanowski zum 30 Mai vormittags
nach Weimar Erholung ein Es iſt nicht daran zu zweifeln
daß dieſe in Ausſicht ſtehende Huldigung für den großen Drama
tiker in Deutſchland den lebhafteſten Anklang finden wird

Gerichtsverhandlungen

Berlin 22 Mai Das Urtheil im Prozeß Roſenſtock
contra Arendt wurde geſtern nach 11 Uhr nachts von der
zweiten Strafkammer des Landgerichts Potsdam wie folgt ver
kündet Der Angeklagte Arendt wird zu 1200 M Geldſtrafe
die Angeklagten Schievelkamp und Neißer werden zu je 200 M
und Dr Leipziger zu 500 M Geldſtrafe verurtheilt Die
Verurtheilung erfolgte wegen Vergehens gegen s 186 des Straf
geſetzbuchs und s 20 des Preßgeſetzes Die Urtheilsgründe
wurden unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit von dem Vorſitzenden
Landgerichtsrath Rademacher mitgetheilt Der Angeklagte Arendt
war in erſter Jnſtanz zu einer Gefängnißſtrafe von drei Monaten
verurtheilt worden Der Gerichtshof war in dem geſtern gefällten
Urtheil der Anſicht daß eine Gefängnißſtrafe nicht am Platze
ſei insbeſondere weil eine Anzahl der von dem Angeklagten

egen den Nebenkläger Rechtsanwalt Dr Roſenſtock vorgebrachten
hatſachen ſich als wahr erwieſen haben und weil das Verhalten

des Dr Roſenſtock in den Fällen Cohn Lautz und Bratwolf als
ein ſehr bedenkliches anzuſehen ſei

Ansbach 20 Mai Vor einiger Zeit hat hier ein
Schüler der vierten Klaſſe des Gymnaſiums auf ſeinen
Lehrer geſchoſſen Der Schuß ging fehl Das Landgericht
hat den Jungen freigeſprochen da er wohl vorher die Ab
ſicht gehabt haben möge auf ſeinen Lehrer zu ſchießen in dem
Moment der That ſelbſt aber dieſe Abſicht aufgegeben habe Er
habe die Waffe nur abgefeuert um ſich vor ſeinen Bundes
genoſſen denen er von ſeinem Plane Mittheilung gemacht hatte
nicht bloßzuſtellen

Aus dem Leſerkreiſe
Sommerwohnungen auf dem Landes

Jn anderen Großſtädten z B in Leipzig beſonders aber in
Dresden iſt es ſchon ſeit langer Zeit Sitte daß eine große An
zahl Familien die in der inneren Stadt wohnen ſich für den
Sommer mindeſtens aber während der großen Ferien leere
Wohnungen auf benachbarten Dörfern miethen um dort monate
lang in der Sommerfriſche geſunde friſche Luft zu genießen und
Erholung zu ſlichen Man beſchränkt ſich auf eine kleinere Woh
nung man ſie in der Stadt hat und nimmt die dafür
nöthigen Möbel aus der Stadtwohnung mit Die Koſten für

ne

eine ſolche Wohnung auf dem Lande ſind nicht doch ind
ſelbſt unter Hinzurechnung der zweimaligen netter be
weitem nicht ſo viel als die Ausgabe für die ſonſt üoder Sommerreiſe wobei zu berückſichtigen iſt daß die Le Vade

friſche auf dem Lande der ganzen Familie zu gute tomint
während an der Sommerreiſe in der Regel wur einige Famili n
galieder theilnehmen können und die Dauer der Sommerreſ
meiſt nur 14 Tage bis 4 Wochen beträgt Beſonders die in g
Stadt ſo viel geplagten Hausfrauen kommen bei der Sommer
friſche auf dem Lande gut weg Da ſich das Beſitzen eauten Stube einer Logirſtube u dergl in der Sommerfriſche
meiſt von ſelbſt verbietet die Kinder in dem bei der Wohn
befindlichen Garten leicht beaufſichtigt werden können und all
geſellſchaftlichen Verpflichtungen wegfallen giebt es viel weniger
zu thun als in der Stadt und deshalb viel Zeit zum Aufenthalt
in freier Luft und zur Erholung Für die Geſundheit des
Mannes aber iſt es auch nur zuträglich wenn er gezwungen iſt
ſich infolge des weiteren Weges nach der Stätte ſeines Wirkens
einige Monate lang ordentlich auszulaufen Manche Krankheit
wird dadurch vermieden da es eine unbedingte Thatſache iſt
daß der Mangel an genügender Bewegung in freier Lufl die
Urſache ſo mancher Erkrankung iſt und es kein Vortheil für die
Geſundheit iſt wenn ſich die Leute in der Stadt in
folge der Stadtbahnen das Gehen immer mehr abgewöhnen
Zwar iſt es moderner nach Wald And Gebirgsgegenden in
die Sommerfriſche zu reiſen und in vielen Fällen mag es ja
auch beſſer ſein allein zu verachten iſt die Landluſt
auch nicht und dann ſpricht es doch wie ſchon angedeutet ſehr
mit daß man den Landaufenthalt für billigeres Geld auf ſo
viele Monate ausdehnen kann wie den Aufenthalt im Gebirge
quf Wochen und daß die ganze Familie daran theilnehmen
kann Es iſt dies weſentlich gerade wenn ein kränkliches oder
ſchwächliches Familienglied vorhanden iſt oder wenn kleinere
Kinder da ſind Jn Halle iſt die Sitte Sommerwohnungen
zu beziehen befremdlicherweiſe noch wenig eingeführt trotzdem
die Luſt in der inneren Stadt und wie aus den vielen Klagen
in den Zeitungen hervorgeht auch in den äußeren Stadttheilen
ſicher nicht beſſer als in Leipzig oder Dresden iſt Man ſagt
die Ausdehnung der Stadt wäre noch nicht ſo groß daß ſich
nicht jeder einige Stunden außerhalb der Stadt ergehen könnte
allein wenn das Muß nicht vorhanden iſt unterbleibt dies
doch ſehr häufig Einſender dieſer Zeilen hat deshalb in
Wörmlitz für 1 April bis 1 Oktober eine Sommerwohnung
beſtehend aus Stube 2 Kammern und Küche gemiethet und zahlt
für dieſe Zeit 75 M Aehnliche Wohnungen dürften im Dorfe
noch zu haben ſein und wenn durch dieſe Zeilen dieſer oder jener
veranlaßt würde gleichfalls einen Verſuch zu machen ſo wäre
der Zweck dieſer Zeilen die nur im allgemeinen Jntereſſe ein
geſandt werden erreicht Wer Sinn für die Schönheiten der
Natur hat dem wird es ſicher gefallen der wird ſich auch an
mancher Schönheit erfreuen an der andere auch viele Dorfſ
einwohner achtlos vorübergehen Der Blick vom unbebauten
Tbeile des Angers aus über die Saale nach der Rabeninſel
über die ſaftiggrünen Wieſen nach Paſſendorf Schlettau Niet
leben und der Haide zum Beiſpiel iſt wunderſchön und einen
gleich ſchönen Rundblick wie der von dem Hügel neben dem im
ſchattigen Grün gelegenen Bahnwärterhäuschen links von der
Eiſenbahnbrücke dicht hinter Wörmlitz giebt es um Halle herum
überhaupt nicht Den vielen bedauernswerthen Hallenſern aber
die in jüngſter Zeit über ſchlechte Gerüche klagten möchte ich
wünſchen daß ihr Weg ſie jetzt ſo wie mich jeden Tag viermal
zur Erheiterung ihres Gemüthes und zur Labe ihrer Naſen an
den Maiblumenkulturen der Gärtnerei von Huth vorüberführte
Dieſe Kulturen bedecken mehr als 1 Morgen Land und ſtehen
jetzt in voller Blüthe weithin einen herrlichen Wohlgeruch ver
breitend Einſender dieſer Zeilen gebraucht vom Marktplatze in
Halle aus zu Fuß 45 Minuten bis zu ſeiner Wohnung in
Wörmlitz und geht dieſen Weg täglich viermal ohne Ueber
anſtrengung zu ſpüren mit der Stadtbahn Strecke Böllberger
weg wird man 25 Minuten mit dem Fahrrade 15 Minuten
gebrauchen Jn Wörmlitz ſind Fleiſcher und Bäcker vorhanden
bei denen man ebenſo gut und billig kauft wie in Halle Milch
Butter und Geflügel in vorzüglicher Waare ſind von den Land
wirthen dort zu haben auch gute Reſtaurants ſind im Orte Leicht
und billig iſt außerdem durch die Fähre in Böllberg die Raben
inſel zu erreichen ein herrliches Fleckchen Erde das von vielen
Hallenſern noch nicht genug gewürdigt wird Kahnfahrten nach
Beuchlitz 1 Stunde oder Röpzig Stunde bieten außerdem
willkommene Abwechslung Kähne dazu mit und ohne Bedienung
ſind in Böllberg zu haben Ferner bieten ſich ſchöne Spazier
gänge durchs Feld oder an der Saale entlang nach Röpzig oder
Beeſen Einſender iſt im Südviertel von Halle geboren und
aufgewachſen und hat die Erfahrung gemacht daß gerade im
Süden von Halle die Luft am reinſten iſt auch liegt ihm
Wörmlitz am bequemſten Trotzdem ſoll mit dieſen Zeilen nicht
etwa gerade nur auf Wörmlitz hingewieſen werden Für die
Bewohner des Oſtens Weſtens und Nordens von Halle kommen
natürlich wieder andere Dörfer in Betracht und die Redaktion
der Saale Zeitung die ja immer gern dem allgemeinen Intereſſe
ihre Spalten öffnet würde ſich ein Verdienſt erwerben wenn ſie
noch andere Einſender auf paſſende Dörfer hinweiſen ließe
Wenn es nicht zu weit und wegen der Bahnufahrten zu theuer
iſt dann würde Dölau mit der Haide wohl beſonders anziehen

tt

Bildung und Straßenbahn
Wer den Bildungsgrad der Bevölkerung nach dem Verhalten

der die Straßenbahnen benutzenden Perſonen beſtimmen würde
könnte unter den jetzigen Verhältniſſen zu einem für die Stadt
Halle ſehr betrübenden Ergebniß gelangen Er brauchte nicht
einmal den Sonntag den Anſturm auf die Wittekind Linie
oder das Ende der Vorſtellung im Walhalla als Beobachtungs
feld zu benutzen nein eine einfache Fahrt von der Artillerie
Kaſerne bis zum Steinweg würde die Liſte der Verſtöße gegen
den guten Ton und den öffentlichen Anſtand bis zum Ueberfluß
anfüllen Und nicht etwa die weniger gebildeten Klaſſen allein
würde er verzeichuen nein Damen ja beſonders Damen augen
ſcheinlich den beſten Ständen angehörend Herren in Gebrock
und Cylinder Backfiſche c würde er bemerken wie ſie ſich mehr
als rückſichtslos benehmen Wie wenige Damen giebt es die
die Thür hinter ſich ſchließen wie ſelten weiß ein Herr daß es
ungehörig iſt mit übergeſchlagenen Veinen die Kleider der
Gegenüberſitzenden zu beſchmutzen Welche Turnkunſtſtücke muß
ein noxmal gebauter Menſch auwenden um auch bei mäßig be
ſetztem Wagen ſein Fahrgeld einſtecken zu können Da muß er
hier den ſchmutzigen Schuhen eines Kindes dort den nach vorn
den Weg verſperrenden Knien eines jungen Herren ausweichen
da wieder verſperrt ein Regenſchirm den eine Dame nach
neueſter Mode quer von ſich ſtreckt den engen Gang und endlich
ſitzt neben dem Zahlkaſten ein zeitungsleſender Herr oder eine
Dame die ſich vornübergebeugt mit der Nachbarin unterhält
und kein Bitte hilft dem armen Zahlungswilligen den Zugang
zum Zahlkaſten oder zum Wechſeln zu erleichtern Jch bemerke
ausdrücklich daß ich hier nicht von Feſt und Feiertagen Ge
witterguß 2c ſondern von gewöhnlichem Waochentagsverkehr
ſpreche Der ſchlimmſte Theil einer Fahrt aver iſt das Auf
ſteigen da der hierzu beſtimmte Platz des Hinterperrons nie
frei iſt Da ſteht dann des öfteren ein cigarrebewaffneter Herr
bereit mit ſeinem Feuer die Hüte und Schleier aufſteigender
Damen in Brand zu ſetzen mindeſtens aber um den ohnehin
ſchon engen Raum noch mehr zu verengen

Hier kann wohl nunr die Direktion Wandel ſchaffen die anderen
oben genannten Uebelſtände aber dürften ſich gebildete Menſchen
und ſolche die es werden wollen nicht zu ſchulden kommen
laſſen Ein täglicher Fahrgaſt

Bäder und Sommerfriſchen
Bäderfrequenz Friedrich roda am 21 Mai 289 Marien

b ad am 10 Mai 873 Karl sbad am 11 Mai 6755 Perfonen
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Abgang der Eiſenbahnzüge
324 V R 45 V P 15 V nur Sonn undSt Snſza 50 V S 3 O R 59 V D 2 Ba

o 10 28 V 1048 V S 3 R09

0 B 52 N R 20 N e Merſeburgt o r 50 nd bis 7 Wur r Ab
itgart und Mailand 10 bis Merſen C 1146 t ſ

3 F D 2 ha 00P 08 V S 3 O R 11 00 V
46 N D 2 R 54 N S 3 O38 R 8 3 C a 45 N P 4450 Ab bis Wittenberg

15 V B 10 22 V

0 N P 26 N RBd 30 N 16 Ab3 z 12 00 AbJ

55 V 00 V 10 00 B 11 13 VMagdeburs h N 345 N 553 i 14 di01

1042 i 8 13 S Viefort bis Köthen

Nordhanſen Kaſſel 25 V P 57 V fährt bisEidieeeſenſ 10 V nur Sonn und Feſttags d V P
en 8 3 G Bl 12 00 Mitt fährt bis Eisleben 15 N

N D 2 G a 00 N M 30 Ab fährt bis Eisſhen 10 40 vlb S 3 O a 11 31 Ab P
Af erzieben Hiet gen Du 50 V P 55 V P18 18 2 a 342 618 R Bu Ab w ab Halberſiadt Schneizug

10

SorauGuben 35 V 8 3 G d 50 V P 11 34 V R
N 5 13 6 N F 11 25 fährt bis Torgau

Heilſtedt 00 V P 10 00 V 00 N P 00 N bisgölan 30 N bis Dölau 30 N Außer vorſtehenden
fahren an Sonn und Feſttagen nach Dölau noch folgende Züge 30

330 00 30 00 00 00 N
Gänge durch gedeckte

Jm Falle der Benutzung

I Klaſſe un i
ürSeelen freigegeben

alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen un
zeichneten Zügen läuft ein Poſtwagen
läuft kein

werden n 9Vezeichnung r oder bahilpoſtlagernd zur Ausgabe
gabe von Poſtſendungen überhaupt nicht
und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte

R D 2 18 R m 215 N

oſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am
zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert

Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelaugen unr gewöhnliche Briefe 2c und Zeitung
Bei den Poſtämtern

Berlin 3
berg 951
10 44 W J 1

Nordhauf
50 V

Heitſtedt

21 N 20 N

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 40 V 8 3 o von München überD 2 Rad u r z hr D 2 v R von Stutigart u Mailand 2 V3 R 951 V m 12 35N 04 N 232 R S z 2
39 N D 2 von München über Jena 05 N P 523 N

8 3 O a 40 N 8 3 O 209und Stuttgart 34 Ab a 21 Ab D 2 a 1048 bkommt von Apolda nur Sonn und Feſttags

V 37 V P 38 W kommt von Witten2 Ha 10 11 V 10 18 V 8 3 O
n 5 u S 05 NR 3 S 3 O 50 N D 2 G R 5732 Ab S 3 0 i W11 18 Ab P 11 227 Ab D 2 a

Leipzig 45 V 620 B 50 B 46 W 951 Vu i S 13 0 a 10 N 30 N8 3 0 a 337 28 M 5530 29 Nnur Werktags 10 N S 3 G V941 b 1024 b 10 40 8 3 a 1216 b F

Erfurt 528

23 R 32
11 00 Ab nur Sonn und Feſttags

Löhne Hildesheim Aſchersleben
und verkehrt nur Werktags 19 V p von Halberſtadt
10 13 V B 12 41 N P 57 N P 32 N 8 3 G Ha14 Ab P 11,838 Ab P e

Sorau Guben

l e

Magdeburg 45 V P 40 W kommt von Köthen 42 BS 3 O d 27 V 8 3 Ba 48 V h V S 3
Bal 00 N r 21 N 03 N 8 3 G R 7 00 Ab

14 Ab P 11 04 Ab 8 3 O Ha
en Kaffel Eisleben 45 V 20 W 8 3 G Ba
R 22 N P 42 N D 2 Bd 16 Nb 04 Ab S 3 G P 10 27 Ab P

36 V kommt von Torgau 10 16p
2 N S 3 G Ba Auſchluß von Breslau Wien 20 N R kommt

von Cottbus 38 Ab P 10 04 Ab 10 28 Ab 8 3 O R
Anſchluß von Breslan Wien

44 V 12 25 N P 20 N von Dölauvon Dölau 05 Ab P Außer vor
ſtehenden kommen an Sonn u Feſttagen von Dölau noch folgende Züge

50 20 50 50 20 50 50 50 NS g D Durchgangszug Bei den in den Fahrpklänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen r
ebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die

Platzes außer den Fahrpreiſen ein Jugrag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändſgung einer Pla
l er Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für

d 1 M für die II und I Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Re
wen 48 befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge a ſind Ki

iſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt

latzkarten den vollen Betrag zu entrichten Die mit einem G
S er für welche

ezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpackter einſtzziger

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter er Schrift B oder Rah verſehen

ind Packete abgeſandt oder empfangen werden können In den mit P be
B bedeutet daß mit dem Zuge nür Briefe befördert werdenFuge ſelbſt nicht erfolgen kann

en ſowie Packet
ämt Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus

tatt Die Eilbeſtellun g findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen
aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen

erſeburg 34 V P kommt von

S 3 O R von München

D 2 D
10 Ab R 10 954 Ab D 2

55 Ab 41 Ab P

Jede Nummer

Jedes Werk iſt einzeln käuflich

aber ebenfalls wohlfeilem Einband

Mit Freuden
Fachleuten jede dramatiſche Neuerſcheinung
in der Hendel ſchen Bibliothek
der Geſammt Litteratur da die
Ausſtattung dieſer
billigen Ausgaben welt üüberholt nament
lich die mit ſchwächeren Augen behafteten
Regiſſeure und Sonffleure ſind froh wenn
ſie die hellgelben ſchmücken Heſte in Groß
oktav mit dem klaren Druck in die Haud
bekommen

25 Pfg
auch in elegantem Leinenband

Einband 25

Geſchenkwerke
in hochfeinem

begrüßt wird von uns

Heſte alle anderen

Bühnenbote

37 V kommt von Cönnern

P
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Fremdenliſte
Hotel zur Stadt Hamburg GeCommandeur der 8 Div von Prittwitz und Goffron a

Halle Oberſtltn und Commandeur des 12 Huſ Regmt
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Flaſche 6

en FrauFränlein Hirſchberg a Gernrode
Glasgow Frau Nath Michelſohn a Hannover F Koenig

Kauflente M Bütow Magnus Fiegel
Oskar Waſſermann Ernſt Grave M Rofenberg Bernh
Hackwald a Berlin Ed Ganditz a Helmſtedt Alb Knorr
a Mülhauſen Simons a München Fritz Dorſt a Sonne
berg W Kleim a Hanau Rob Werning a Hannover
Ad Notbhmann a Stettin S Nagel a Elberſeld Hugo
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teckner
al R S

a Tübingen
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à Flaſche 0,4 Liter

Deutſches Porter Bier à Flaſche 20 Pfg
aus Rio wäbrend der heißen Jahreszeit lei Sieg

Angekommene Fremde vom 21 Mai bis 22 Mai
Stadtrath Martins mit Frau a Breslau
Nachtigall a Scharpenhufe

Gaſthofbeſitzer Thieme

Ni Deutſchlands feinſte MarkeNiederlage bei Wilhelm Pfelſfer Ludwig Wuchererſtraße 76

Freyberg s Brauerei
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Herrenanzüge Heberzieher

fertig und nach Magß in tadelloſem
Sitz und prima Qualität empfiehlt in
großer Auswahl

Leipziger Str 36Ollo Knoll im Pſchorrbräu

Stufenleitern Gr Märkerſtr 23
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Kindergarten
im ſtaatl conc Seminar für Kinder
gärtnerinnen Harz 13
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d p g elekt Ohrbrille Sommer Berlin
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Wilh Heckert
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Am 19 d Mts verstsrb nach langem schweren Leiden der Land

n rnT 7 Friedhofsbhänke

Verein hen Dravoner Von Halle a S I Durhgenl

Montag den 20 Mai verschied plötzlich und unerwartet unser lieber Kamerad

III
Wir verlieren in dem Dahingeschiedenen einen treue
dessen Andenken wir stets in Ehren halten werden

Die Beérdigung tindet Donnerstag Nachmittag t24 Uhr von der Kapelle
des Nordkriodnotes aus ſtatt und versammeln sich die Kameraden hierzu um

J Stemmler
gerichtl vereid Taxator u Auctionätor

empfiehlt ſich zu
Abbaltungen von Auckionen

Anfertigung v NachlaßzJnventarien c
Burean Kl Ulrichſtr 32

Auctionslokal Geiſtſtr 39

Erfinder

Verſuchs Hilfs und
Modell Werkſtatt

Fritz Beige
Halle a Thomaſiusſtr 36 I
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en

en

Arts 1900

schaftsdirektor Herr

e als Mitglied der

So finden
thatſächlich die größte Aus
wahl in Sonuen Schirmen
in der J onF B Hoinzol

Halle a
Leipziger Straße 93

ſchrägüber
Neubau Weddy Pönicke

Eigene Fabrikate
großartigſte Farben und

Muſſter Auswahl

FamilienNachrichten
Die glückliche Geburt eines geſunden

Mädchen zeigen hocherfreut an
Paul Dietlein und Frau
Martha geb KramerHalle den 21 Mai 1901

Geſtern Abend le Uhr entſchlief
ſanft nach langen Leiden im Alter von
44 Jahren mein lieber Mann Sohn
und treuſorgender Vater

der Fleiſchermeiſter
Hermann Brömme

Um ſtilles Beileid bitten
die trauernden Hinterbliebenen

Emilie Brömme nebſt Sohn
Domplatz 6

Die Beerdigung findet Freitag Nach
mittag 4 Uhr von der Leichenhalle des
Nordfriedhofes aus ſtatt

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe melnes

lieben unvergeßlichen Mannes und
treu ſorgenden Vaters ſage allen
Freunden und Bekannten für die
reichen Blumenſpenden und zablreiches
Geleit zum Grabe meinen herzlichſten
Dank Jnusbeſondere Dank Herrn
Dr Ulrich den Herren Aerztenund lieben Schweſtern des Eliſabeth
Krankenhauſes für ihre
aufopfernde Mühe innigen Dank
Herrn Paſtor Knuth für ſeine zu
Herzen gehenden Troſtesworte am
Grabe Seinen lieben Mitarbeitern
der Gelbgießer Geſellenſchaft der
Goldarbeiter Krankenkaſſe den Mit
gliedern des Geſangvereins Halleſcher
Liederkreis und lieben auswärtigen
Jugendfreunden für die liebevolle
Ehrung herzlichſten Dank

Die tieſtrauernde Wittwe
Johaune Röder nebſt Kindern

Verlobt Frl Gertrud Herdt u Hr
Kaufm Wilhelm Kühnert Magdeburg
Frl Lydia Hindorf u Hr Emil Wünſch
Bedra Gröſt
Geboren Soahn Hrn Zeichenlehrer

E Rehfeld Deſſau Hrn Alfredv Sanden Launingken Hru Dr Wer
ner Benzinger Hannover Hr Semi
Lehrer and rev min Kunze Plauen

chter Hrn Conrect Hauſen

resby ter längere Jahre treue Dienste geleistet
dankun Wir bewahren ihm ein ehrendes Angedenken

Das Presbyterium der Domgemeisnde
Beelitz

To
Gr Lichterfelde Hrn Bankier Drawe
Görlitz Hrn Rechtsanw Dr Carl

Koellner Verden
Geſtorben Hr Stabsarzt d V

Dr med Karl Aßmus Leipzig Hr

stud rer i WLeipzig Hr Grubendirektor a DGaſtes Gelbke L Lindenagu Hr
Rentner Karl Meltendorf Ballenſtedt
Hr Forſtmeiſter a D Karl v Hanſtein
Geiligenſtadt Hr Apotheker Walther
Eſchenbach Bibra Frau Friederike
Spiegelberg geb Becher Untergreiß
lau Fran verw Oberreg Rath Emma
Schreck geb Friedrich Leipzig Hr
Bäckermſtr Ernſt Meyer Merſeburg
Hr Gaſtwirth Franz Höhne Kleiu
Kühnau

III
Derselbe hat der DomgemeindeGemeindever tretung und zuletzt als

als Dinkon in der Armen
kür die wir ihm

l Dein Knüppel trai d Hunde heulen lant 3 Uhr in der Actienbrauerei

Bermig
Der Vorstand

liebevolle

n braven Kameraden
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7079 Goldgewinne

10 1066

500 000200 LOO O OS

2000 O O4260 O A Gnogeige oos0 geg Postanweisung od Nachu empf der Gonerat Detit

rahlbar ohne Adzugo
im Betrage von

S O

iller Co in Serlin
m Breiteetr 5

3 Talegr Adr Glückswäller Be

Er
maßſe S werktäglich von 12 und J Uhr fortgeſetzt 8

orhanden ſind Shlipſe Nadeln Knöpfe Handſchube HoſenJ träger Hüte Kragen Untersenge c
Ed e Konkursverwalter

Cugi v S
Smallkoble Quſryhle mit Srus für Keſſelzwecke Ziegeleien c empfehle
zum Preiſe von 1 dark per ſofort

WilhelmMagd Mehnerteburg
M armoriries ſchwarzweiß

Gartensancd goldgelb liefert jedes Quantum

Hugo Messtmg Georgſtraße 3

Dad Sachen i Südhar

Hötel und Pension Pkaffenberg

Beſitzer Otto Wiedemann
inmitt herrl Laub u Nadelwaldg ge
z Reiuſte Höhenluſt herrl Fern

ernspr Nr 16 Proſp gratis

Zominerſrilte
e

n monatl V ruſw zu erir Robert h 1 I
v z Zerlanse umgehend den Pro
Sommerfrisehe
Tautenburg i Thür
koſtenlos vom Vilraermeiſteramt daſ

Fotel und Penſton
Waldheim bei e

Telephon Amt Rübeland Nr 15
Mitten im Walde 520 m hoch geleg
vorzügl preiswertheſte Sommerfrifu Erholungsſtgation Jn der Vor n
Nachſaiſ ermäß Preiſe Pro zrattu frei durch den Beſitzer E Rienerth

Kurort Grund am lIIarz
W Römer s Hötel Rathhaus
Billige Preiſe Beſte Bedienung
Penſion bei längerem Aufenthalt

erzun gelegen
z I Klimatischer Kurort4 alt Mustrirte Prospekteo der Zweig

m u J das
Wutha Rahla

LowltP en ſio a
re Hübner

burg a/Sars Grefeſtraße 2

I

Fahrten durch den Kaiſer Wilbelm

von Zl Uhr Nachm ab

Preisreiten der Ausſteller
Vereins Mitglieder Von Z3 Ubr

gen finden Militär Concerte ſtatt
Dauerkarten koſten 2 Mk

Angdeburg Kaiſerſtraße 86
J von Nathuſius

3

Am Eröffunngstage den 23 Mai 1901

2 qrosse Concerte
usgeführt von der W Kapelle des Kgl Füſilier Regimentss sGenetalſeidmarf ca ll Graf Blumenthal Magdeb Nr 36

unter verſ Leitung des Muſikdir Wiegert
Beginn Nachm 4 Uhr Abends S Uhr

Kaffenöffnung 31 Uhr Eintrittspreis am 23 Mai 75 Pfg
VPara des

Jeden Mittwoch von 138 Uhr an

Gl osses rei Co cert
Je LlcnSoclhad und Sanatorium

bei Halle a in anmuth u klimatisob
bevorgugter Lag e Sool und Moorbädoere Schmiedoeberger kAoor Kohlensäure Sool

buder Wasserhellverfahren Anwendung
der bewahrten physſkal
Saison vom I Mai bis OktoberProspokte durch die Kur Jerweinee

Dirig Arzt Dr Lamgeerrennaiv
in württembergischen Schwarzwald

2 Klimatischer Kurort 365 M ü d S
zwischen Wildbad und Baden Baden

e Enstation von Karlsruhe Ettlingen Herrenalb
W Wasserheilverkahren Elektrotherapie etcGelegenheit zur Jaga und Forellentfischeroei

Prospokte durch Stadtschultheiss Beutter

Suderode a HI Soolbad und klimatischer Curort
Hötel und Pension Michaelis

beſte Lage am Walde gegenüber dem Gemeindebadehauſe auf das Comfor
tabelſte eingerichtet empfiehlt ſich em geehrten reiſenden Publikum Gute

Penſion gotelonmnibus an der Bahn Proſpekte Ferprrarr Amt Gern

rode Nr 9 Michaelilsrn FRötel m ar us
Baci Suderocde am IarZzZ

In beſter Lage altren Haus vorzügl Küche Wohnungen mit u ohne Penſion
Bundesbotel des D R B Garten u Veranda Fernſpr Hotelwagen a Bahnh

h Mönenzarort Volgtatust600 Mir hoch bei Clausthal im Oberharz 800 Mir hoch
Das Hotel u Penſionshaus liegt idylliſch ruhig u geſchützt i hoh Fichtenwald Enth
50 comf Zimm gr Speiſeſaal Großen Park mit offenen u geſchlofſ Veranden Elektr
Dicht Teleph Nr 10 Bäder u Equipagen i Hauſe IJll Proſp d d Beſ Bruno Bock

BerkaKrauichfelder Eiſenbahn je 20

Luftkurart und Sommerfriſche Kranichfeld in Thür
tbekannt durch den großen Brand 1899 Station der Weimarx

km von Erfurt Weimar Rudolſtadt
m über dem Meeresſpiegel Von meilenweiten Wäldern um

Vorzügliches Quellwaſſer Elektriſche Beleuchtung Forellenſiſcherei
chöne neue Logis Auch ſind ſchöne Bauplätze in und außerhalb der Stadt

vorhanden Führer v und Auskunft ertheilt
Verein zur Hebung des FremdenverkehrsVordseehad Büs um

Vorzüglicher gräner Strand Kräftige Seeluft Neues Warmbad
Apotheke im orte Elektrisches Licht Stete Gelegenheit zu Seefahrten
Seehunds und Entenjagden r Wattenlaufen

Prospekte Kostenfrei dareb die Badedirektion

Finsterbergen im Thür Wald
uftkurort und Sommerfriſche bei Friedrichroda St 500 mm über dem
eer von Tannenwald rings umſchloſſen Gebirgsdorf nahe d Rennſteig

Heuberg u Jnſelsberg Auskunft u Proſpekte durch Lehrer Hartung

Dr Brehmer s
weltbekannte Heilanstalt für Lungen kranke

Görbers dorf j Schles
Chefarzt Geheimrath Petrvllangjähriger Assistent von Dr Brehmer versendet Prospekte gratis durch

die Verwaltung

Schwinemolab San eer S e Saale e et Sonnen den 25 Mai Abendet in re agrt e Sommer Saiſon Wie eder Jahr iJipr nat ein größeres Schwimmfeſt vorgeſehen

entfernt
eben

3 zu wenden Die offiziellen Uebnngsinden n Niiarenz en

Geſpannen Von 1/25 Uhr ab Abermalige Vorſtellung der zur Lotterie angekauften Pferde

Am Montag den 10 Juni und Dienstag den II Juni

e Ziehung der Lotteräer den r Stunden ſind die Bahnen zur Muſterung aller ausgeſtellten Pferde fret
n allenDer Eintrittspreis beträgt am 8 Juni 1 Mk am 9 und 10 je 50 Pfg und am 11 Juni 25 Pfg à Perſoy

Das Comite
Hündisburg

ſtz r et ub W ie r werden gebeten ſich ſchriftlich Bei

XIll Hagdeburger Pferde Ausstellung und anſt

verbunden mit einer Ausſtellung landwiſicher Maſchinen und Geräthe am d II e
auf dem Kl Cracauer Anger hinter der ächeigin

Programm
Eröffnung der Ausſtellung
Von 9 Uhr ab Vorſtellung e Lotteriepferde Wagen und

Am Sonntag den 9 Juni nur Ausſtellungstag
Preisfahren der Ausſteller

Von /25 Uhr ab Vorſtellung der angekauften
Am Montag den 10 Juni von Vormittags 10 Uhr ab

im üSl Uhr Mittags Belohnung langjähriger landwirthſchaſtlicher Arbn Nachm ab z Vorſtellung der am Sonntag prämiirten Preisfahrer mit cher

am Sonnabend den SMorgens 8 e Juni

Lotteriepferde

en

E Tramnitz

Walhallar heater
Direktion Richard Hubert
Neuer Spielplan

Brothers Parros Bravour Kopf
und Hand Equilibriſten DasGriffith Reade Trio myſterigſ
Excentriker Mr Henri Humverti Meiſterſchafts Jongleur mit
tanzenden Fackeln und drehbarem
Orcheſter Fräul Vrätzi Destrée

antaſie und Flammentänzerin
r Noseé Garca Schattenbildner
Fräul Aaxi Walden Geſangs

Souübrette Das KRheingold Trio
humoriſtiſches Geſangs Terzelt

Herr Louis Possner KaiphenOriginal Geſangs und Charakter
Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 ühr

Apollo Theater
rital Doppel

ongleure Rolf Lumpenaler Thee e elektr illuſtr
ransformationsAkt Neues Reper

Vergissmeinnicht Quartett
eſchwiſter Palmer JnternationSo iſten und Duettiſten Mons

Pertois Antipodenu equilibr Spiele
Oarl Bernhard Humoriſt

Mercedas Excentric Duo
Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Auswärtige Theater
Freitag den 24 Mai 1901Cpurs Soſtheaten Flachsmann als
iebergeipeis Keues Thy Herzog Wildfang

Leipzig Altes Th Die Großſtadtluft

toix

Cafe l
Welt Panovrama

Gr Ulrichſtr 6,1 nurbis inel Sonntag
von u Uhr h

ilatus RigiDitzerre Vierwaldſtädter See
27 Mai 2 Juni Flotteuſchau b Kiel

Männer Turn herein
Die gemeinſamen TurnJ Uebungender Mitglieder

a u Jugendturner finden
de Dienstag und Freitag

Abend von 8 10 UÜbre in der hglig Char
lottenſtraße 15 ſtattMittwoch Abend von 10 Uhr Turnen

der Damen n fb beilng Donnerstag
Abend von 8 10 Ühr Turnen der
Alte Herren Riege

Anumeldnugen werden entgegen
n in der Turnhalle und von

en Herren Civil IngenieurSchreiber
edwigſtr 12 Schneidermſtr Hädicke
d Univerſ 2 u Turnlehrer LöfflerFrancke ſche Stiftungen

Damenkurnen
t Abth IV vom Allgem

Hall Turnverein
5 Uebungsſtunden

a Montag Ab 10UhrDonereiag Abends 8 Uhr Schul
turnhalle der Olegariusſtraße

Anmeldungen werden daſelbſt vonder Turnlehrerin Frl Groh ſowie
vom Kaſſenwart Photogr Steinmeß
Gr Ulrichſtr 50 entgegengenommen

z e
Gabelsberger sohſr Stenographen Verein

un nnerstag s Uhr Abends Sitzungper t t eintraßePrivaterooe Verein
nimmt noch ine an Kleine
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